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PROGRAMM
 Franz Schubert (1797–1828) O K T E T T  F-D U R  D  8 0 3  ( O P.  P O S T.  1 6 6 )
  I.  Adagio – Allegro – Più allegro
  II.  Adagio
  III.  Allegro vivace – Trio
  IV.  Andante – Variationen I-VII – Più lento
  V.  Menuetto. Allegretto – Trio
  VI. Andante molto – Allegro – Andante molto – 
   Allegro molto

  M O M E N T  M U S I C A L  F-M O L L  O P.  9 4  N R .  3
  für Oktett arrangiert von Julien Tattevin

In Zusammenarbeit mit den Staatlichen Museen zu Berlin



Italien 18. Jahrhundert, 
S AT Y R  U N D  N Y M P H E .  Marmor. 
Erworben 1965. Skulpturensammlung. 
Inv. 24/65 / Raum 134
© Skulpturensammlung, 
Staatliche Museen zu Berlin
Foto: Antje Voigt

SATYR UND 
NYMPHE

Die auffallend verschränkte 
Figurenkomposition ist in Auseinander-
setzung mit einer hellenistischen 
»Symplegma«-Gruppe (»Verflechtung« 
eines Satyrn und eines Hermaphroditen) 
entstanden, die sich in der Skulpturen-
sammlung Dresden befindet. Dieses 
Exemplar wurde 1717 in Nettuno gefun-
den und befand sich bis 1728 in der Samm-
lung des Kardinals Albani in Rom. In 
der erotischen Darstellung ist männliches 
Begehren und zugleich weib liches Genie-
ßen spürbar. Die Figurengruppe war 
auch schon dem berühmten französi-
schen Barock-Bildhauer Corneille van 
Clève (1644/45–1732) zugeschrieben.
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